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REPUBLIK ÖSTERRE!CH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR H.JNERES 

Ze.hl: 85 000/13-I1I/5/77 

ANFRA1EBEANT'tVORT(JNG __ ., l ___ 

1'125 11~\B 
1371 -12- 22 
zu 11{1cflJ 

In Beant'v'lortung der von den Abgeor6'leten zurrt Nationalrat 

Dr" SCHMIDT und Genossen in der Sitzung des Nationalrates 

vorn 20.10.,1977 an mich geri.ch-teten Anfrage Nr~ 1418/J be­

treffend die unzulängliche Verwahrung von Akten der Zivil­
dienstkommissi.on beehre ich mich mitzuteilen: 

Es ist mir derzeit nicht bekam1.t, auf welche Al;'t und Vleise 

Akten der- Zi vildienstkommissio:.rl 811 d.ie Öffentlichkeit ge­
langen konnteno Theoreti.sch wären jedoch folgende Möglich­
keiten denkbar: 

a) ~9h !v1i tg1~~r der SeYl.a,te,.1!erJ.ivilc1j.eE§J.kom.rnission~ tl.nd Z'Nar). 

Gemäß § 47 Abs e 1 Zivildienstgesetz beschlief3t die Zi vildienst­
kommission in Senaten Q Jedes Mitglied der Zivi.ldienstkommission 

kann mehrer(=!n Senaten angehöreno 

Die Mitglieder der Senate sind gemäß § 46 Zivildienstgesetz in 

Ausübung ihres Amtes an keine Weisungen gebunden .. Gemäß § 7 
Aha .. 3 in Verbindung mit § 5 Abs .. 2 dar Geschäftsordnung der 

Zivildienstkonunission, BGBl" Nr" 705/1974, ist den Ladungen der 

Senatsmitglieder zu einer SitzuT'.g oder Verhandlung eine vom Be­
richterstatter verfaßte und vom Vorsitzenden iJ.berprüfte 'kurze 
Zusammenfassung der Gewissensgründe~ aus denen der Antragsteller 

die Befreiung von der Vie11rpflicht beantragt 1.md (ler Ergebnisse 
der gerflogenen Erhebungen anzusc111ießen .. Es könnte daher sein, 
daß a.uf d.iese Weise Aktente j.le (die erwähnte Zusammcnf'ass1.IDg) in 
den Besitz deSjiRermbahnexpress'1 gelangt t~ind 4 JI,.uf Grund der Ge·­

sC:häftsvertf:ilung der Zivildienstkommission für die ,Tahre 1976 

und 1977 W'urdB1im Sinne des § 49 Abs .. 1 Zivildienstgese-tz je 5 
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Senate zusam..rnenge setzt und die GeschLfte unter d iess verteilt .. 

Aus dem Umstand 1 daß im Artikel des ,Jugendmagazins ausd:d.icklich 
von. der nZivildienstkommission der Steiermarku die Hede ist und 

die beiden mit Anfangsbuchstaben angeführten Antragsteller als 

Karl So l.md Josef SCHo ermi ttel t werden konnten, die vcn dem 

für das Bundesland Steiermark zuständigen Senat behandelt wurden, 
erscheint es möglich, daß durch ein Mitglied d.isses Senates die 

erwähnten Ak-"en( teile) an. den Rennbar..nex:p:C8E.:i' gelan.gt seil.!. 
/I 

könnten 0 

b) JluIch y"~rauensE.?Lsonen-2:~_r A.l'ltrag§~t!2.11E2.!' .{L0. ~.9s • .3.2~Y!..!. 
.§. .. 4,7 Abs oJ .. .2i vi~enstgese!.z;.L._ 

Gemäß § 7 Abs" 3 in Verbindung mit § 5 Abso 2 der GeschäftBardnu."lg 

der Zivildienstkommission, BGBl~ Nre 705/1974, erhalten auch die 
nicb.tstä:i1digen Mitglieder der Zi vilc1ienotkoromission (§ 47 Aas 0 4 

2'Jlv-ildienstgesetz) anläßlich o.er IJac1ungen zu Si t7;ungen bzw .. 'ver­

handlungen, eine vom Berichterstatter verfa8te und vom Vorsitzen­

den überprüfte kurze Zusammenfassung der Gewissensgründe, aus denen 

der Antragsteller die Befreiung von der We.hrpflicht beantragt, und 

der Erge~nisse der gepflogenen Erhebu:ngell~ Wenn nun solchE:! Zu·­

sammenfassungen gesammelt werden, etwa organisiert durch Zivil~· 

di.enstberatlli"lgsstellen von nichtst2Jldigen lt1i tglieQf~rn der Zivil­

dienstkommission bzwo durch den Antragsteller selbst, der ja von 
seiner Vertrauensperson Einsicht in die Zusa.mmenfassung ode:::' diese 

sogar ausgHhändigt bekommen kann, könnten auf diese Weise 500 so::::'che 

Akten(teile) in den Besitz des Österreichischen Jugendmagazins 

Rennbahnexpress gelangt seir.Q 

Gemäß § 50 Zivildienstgesetz 1;md § 12 der Geschäftsordnung der 

Zi vtldienstkommission} BGB1. '705/1974 ~ hat. das Bundesministerium 

fU.!' Inneres die Geschäfte der ZivildienstkonL.l!1ission Z·'.l führen. 

Diese Agenden V'lurden der im. Re.hmen der Abteilur...g 11I/5 einge­

richteten Geschäftsstelle der Zivildienstkommissiol1 übertragen .. 
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Folgende Maßna}:unen wurd.en getroffen: 

a) Durch meine Person: 
~_ .... _~--..,.--'''''''" 

Gemäß§ 84 i.n Verbindung mit § 87 Stro 1975 habe ich den Sach­
verhal t der Sta<:!tsanwal tschaft Wien ZUJ:' s"trafrechtlichen Be­

urteillli'1g berichtet o Das Ergebnis wird nach VorliGgen untcl' Be·-

zu,,'r"'°h·me auf d';e g,~O'c>]"<",+;:i'l"'l J" ehe· l\'l-':' .... ",Neb ö ,.,,...,t"'ort1.:u:·"'" 'y::.rl· n1<)-'-p-l. -O.J..LCNJ. .,.,r....1 I\"~';':'" _'1:;:) ...!cJ.,.t· 'A.~... .tu .J.. .. t -;:;,.5. _o...:.L '11 • ~ .... 5 L",," • ' ......... lt ... !" 

werden 0 

Ferner wurde der erwähnte Artikel zum Anla.ß genommen, die in 

der GeschäftsstE'11e tätigen Bediensteten neuerlich auf die Ve:::­

pflichtung zur Arrrt;sverschwiegf::mhei t und auf die. Folgfw. ej.ner 

Verletzung derselben hinzuweiseno . 

kL Ib2l.:'9..h .. d~IL4Y<2!:~&ntt.!3T}~r Z~~lli~~1!..k.2.i!B~~~2:'2.f_Ij2llß..t .. _~~~ 
OGH Dr o Erwin }?ASETH~ ......... _~ ___ ~ _ ........ WO_li :ud _ ... __ 

. ~ 

1 e Aufgrund dGr Aussage im Artikel, der Rennbahn.express' teile 
. 11 

den zuständigen Herrn gerne dj.e ","o1len Na.men c.sr. Antrag--

steIler I!li t und lasse i11nen Kopien: der Ak-ten zukomm~n, hat 

der genannte Vorsj. tr;ende den R~nnbar.u."1.eXpr8SS~" l:en ÜberlassUl~.g 
/i. .. 

dieser Aktenkopien zur allfälligen UberJ)rüf"ung de·rs~lben 

nach § 68 Abs .. 2 AVG 1950 ersucht .. 

2 .. Er hat v/eiters diesen lu·"tikel Z"J.Dl l-'..n1.aß genommen, an a1-1e 

lItH tglieder der Zivildienstkorr.mis:aion :Ln ei:.:lam Hundschrej.ben 

dararl. zu erir..r.u:1rn., daß sie gemäß § 52 Abs .. 1 Zivilclienstge­

setz zur Amtsverschwiegenhej.t verpflichtet sind e 

Ferner vl'lrrde gemäß § 310 StGB o.arauf hingeV'!iesen, daß sich Beamte 

(zu denen im Sin.ne des § 74 Z 4 StGB auch die mitglieder der 

Zivildienstkomm.ission zu. zählen t3ind) oder ehemalige Beamte ,die 

ein ibn.en ausschließlich kraft ihres Amtes &"'l.vertrautes ode::;:' zu­

gänglich geVlordenes Geheimnis offenbaren oder 're:r.'Nerten, dessen 

Offen"barul1g oder Vervlürt"lU1g geeigne·-:; ist t ein. öffentliches od9r 

ein. bere cht5.gtes pl'i vtJ.:t;es Interesse Z .... l verletzten, des Vergehe:n.f:1 

der VerletzuD,g des ArrrtBgeheimnissea schuldig machen.. Sie ~1ind, 
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wenn die Tat nicht nach einer anderen BestilT.tIIP.ll'lg mit strengerer 

Strafe bedroh'~ ist 1 mit Freihei tsst::-afe bi,ß zu 3' Jahrt1n zu 

bestrafen" 

30. November 1977 
Der Bu:ndyCm)i.ni::rter~ 

;vin iA1\fU . 
'~}1J 
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